
WERKVERTRAG - AUSFüHRENDE FIRMA SABAG
Projekt: Sanierung Volksschule Siezenheim

WERKVERTRAG

Auftraggeber (AG):

Gemeinde Wals-Siezenheim
Hauptstraße 17

AT - 5071 Wals-Siezenheim
ATU38297008

Auftragnehmer (AN):

lng. Viktor Sachs Ges.m.b.H
Mauermannstraße 2

AT - 5023 Salzburg-Gnigl

Gewerk

Elektroi nstal lationen
BKG-Nr: 3.T00

HA.Nr.: k199 - HA016 - HA

Der Auftraggeber übergibt und der Auftragnehmer übernimmt auf Basis dieses Werkvertrags

die o.a. Leistung aufgrund des Angebois vom 2026-03'24

Die Auftragssumme lautet.

Summe Positionspreise beauftragt netto

Abzuglich Nachlass

EUR
EUR

682.927,75
0,00

Auftragssumme netto
zvzüglich 2a,00 o/o umsatzsteuer

EUR

EUR

682.927,75
136.585,55

Auftragssumme brutto EUR 819.513,30

Die Verrechnung erfolgt nach Aufmaß.

Die Auftragssumme gilt als unüberschreitbare HÖchstgrenze.

Eine Weiterführung der Arbeiten / Lieferungen darüber hinaus ist ohne schriftlichen Auftrag nicht

zulässig. Die im Leistungsvezeichnis erhaltenen Regie- und \Ahhlpositionen bedürfen vor ihrer

Ausführung einer schriftlichen Beauftragung.
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WERKVERTRAG - AUSFÜHRENDE FIRMA SABAG
Projekt: Sanierung Volksschule Siezenheim

ART. 1 VERTRAGSBESTANDTEILE

Folgende Vertragsbestandteile, die integrierende Bestandteile des Vertrags sind, haben in der
nachstehenden Reihenfolge Gültigkeit

a.) der Werkvertrag
b.) die behördlichen Vorschriften und Vorschreibungen, welche sich aus den für das Bauvorhaben

erforderlichen Bescheiden und Verhandlungsschriften ergeben
c.) das ausgepreiste Leistungsverzeichnis in der Reihenfolge:

- allgemeineVertragsbestimmungen (AVB)

- Leistungsposition

- Vorbemerkungen zur jeweiligen Unterleistungsgruppe
- Vorbemerkungenzurjeweiligen Leistungsgruppe
- technischeVorbemerkungen

- allgemeineBestimmungen lt. Leistungsbeschreibung
d.) Pläne, Zeichnungen, Beschreibungen, Muster udgl.
e.) die gesetzlichen Bestimmungen lautABGB.
f.) die österreichischen Normen technischen lnhalts bzw. wenn nicht vorhanden, DIN

Erscheinen nach dem Angebotsstichtag neue Normen, so hat der Auftragnehmer den
Auftraggeber davon in Kenntnis zu setzen

g.) die ÖnOnUEru mit allgemeinen Vertragsinhalten ftJr Bauleistungen, ÖruORfU B 211A,2111 in
der jeweils gültigen Fassung

h.) die ÖNORM A 2060 in der jeweils gültigen Fassung - allgemeine Vertragsbestimmungen für
Lerstungen.

ART.2 FRISTEN UND TERMINE

Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur Einhaltung der Fristen und Termine lt. Rahmenterminplan der
Ausschreibung und lt. Anlage 1.

DerAuftraggeber oder dessen Bevollmächtigter haben das Recht, bindende Zwischentermine für
Beginn und Beendigung einzelnerArbeiten festzulegen. BeiNichteinhaltung dieserTermine gelten die
allgemeinen Vertragsbestimmungen.

ART. 3 BESCHEIDE - VERHANDLUNGSSCHRIFTEN

Alle Auflagen aus den in Anlage 2 angeftlhrten Bescheiden und Verhandlungsschriften, die in
behördlichen Bewillig ungsverfahren erstellt wurden, sind einzuhalten.
Alle Maßnahmen, die im Rahmen derAuftragsabwicklung für die Erfüllung der behördlichen Auflagen
gefordert werden, sind mit den Pauschal- bzw. Einheitspreisen abgegolten.
Mehrforderungen aus diesem Titel sind nicht zulässig.

ART. 4 VERSICHERUNGEN

Der Auftragnehmer bestätigt, entsprechend den allgemeinen Vertragsbestimmungen, bei einer
Versicherungsanstalt gegen alle versicherbaren Betriebshaftpflichtschäden versichert zu sein.
Jede Schadensmeldung an die Versicherung ist in Kopie an die SABAG zu übersenden.
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SABAGWERKVERTRAG - AUSFÜHRENDE FIRMA

Projekt: Sanierung Volksschule Siezenheim

ART. 5 ZAHLUNGSKONDITIONEN

Ergänzend zu den allgemeinen Vertragsbestimmungen wird festgelegt:

Die Rechnungsprüffrist beginnt ab Eingang der prüffähigen Rechnung bei der örtlichen Bauaufsicht

bzw. dem darauf folgenden Eingangsstichtag zu laufen.

Die Zahlungsfrist (skonio- bzw. Nettofrist) beginnt nach Ablauf der RechnungsprÜffrist.

Dabeiwird ein Skonto von -3,00 Prozent in Abzug gebracht.

A.RT. 6 SONSTTGE BESTIMMUNGEN

Die vom Auftragnehmer angebotenen Einheitspreise gelten als

Festpreise bis zum Ende der Vertragsleistung.

Sämtliche im Rahmen derAngebotsprüfung erstellten Unterlagen und Mustersind Vertragsbestandteil

Weitere Bestimmungen siehe Anlagen 5 bis 8.

ABSCHLAGSRECHNUNGEN
Rechnungsprüffrist: Skontofrist: Nettofrist:

21 Tage 1 4 Tage 30 Tage

SCHLUSS. UND TEILSCHLUSSRECHNUNGEN

Rechnungsprüffrist: Skontofrist: Nettofrist:

30 Tage 21 Tage 60 Tage

REGIERECHNUNGEN

Rechnungsprüffrist: Skontofrist: Nettofrist:
21 Tage 1 4 Tage 30 Tage
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WERKVERTRAG - AUSFÜHRENDE FIRMA SABAG
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Projekt: Sanierung Volksschule Siezenheim

Art.7 GERICHTSSTAND

Als Gerichtsstand werden die zuständigen Gerichte am Sitze des Auftraggebers vereinbart.

Dieser Werkvertrag, bestehend aus den Artikeln 1 bis 7 und den angeführten Anlagen, ist 1-fach
ausgefertigt, von den Vertragspartnern überprüft und durch allseitige Unterzeichnung vorbehaltlos
anerkannt worden.

,am 19.06.26

lng. Viktor Sachs Ges.m.b.H

Gemeinde Wals-Siezenheim

Anlaqen:

Verteilunq nach allseitiqer Unterfertiquna:
AG, AN, SABAG, ÖBA
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